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rtlich für die Zerstörung aller Verkehrsanlagen sind 
die Kommandobehtrden. Sie befehlen Vorbereitung, Auslösung 
und Jurchführung. 

3. Der Gen d Trepw. iot hierbei fachlicher Berater seiner “omman 
daobehörde. Ur schiläst i enehmen mit ürtlichen Dienststellen 
des RYM Objekte und Uufang der Zerstörung von Verkehrsanla,en 
(risenbshn und Binnenschiffahrt) vor. 

4, Zerstörungen sind nur wirkungsvoll, wenn sie auf breitester 
Basis erfolgen., Durchführung muss deshalb in erster linie 
durch das RVM mit seinen eigenen Krüften und dem ihm zur Ver- 
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6. RVM und Reichsministerium Speer werden um entsprechende Anweisung 


ihrer nachgeoraneten Dienststellen nach vorstehenden Ricitlinien 
gebeten. 
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